
Alles wird sich um die Gesundheit drehen
Die Vorbereitungen zur Kneipp- und Gesundheitswoche mit Festival beginnen

ß.d Kötzting. (nal),,Ein richtiger
Knaller", so Bti4ermeister Wolf-
gang Ludwig, sar die Kn€iPP und
c-"sundh€itswoche mit dem lestilal
als Höhepunkt im veryangenenJähr.
Und so soll €s auch 2009 wieder
werd€n, rvaren sich die Oqanisato-
ren von Stadt, Kneippler€rn und
Stadtmarketing einig, als sie am
Miit\voch die eßten Planung€n

Die Chronologie wurde in diesem
Jahr jedoch verändert: Das KneiPP-
und Gesundheitsf estival lindet nun
als Aüliakt zur Gesundheitswoche
statt - nicht wie in den Vorjahrcn als
AbscNuss. Damit haben die Organi
satoren aul Anregungen und Erfäh-
rungen von Besuchem und Ausstel
lem reagiert. Denn so können die
Aussteller beim Festii'al im Kurpark
besser aüf ihre Aktionen, Rabatte
und Veranstaltungen in d€r folgen-
den Woche hinweisen. Auch erleich-
tert diese Konstellätion die V€rtei-
lung der Programmllver für die Ge
sundheitswoch€, dä diese nun beim
Iestival ausliegen. Temin für das
Kneipp- und Gesundheitsfestival ist
der 20. September. Vom 21. bis 26.
September schließt sich die G€sund

,,\Vir wollen unserc Komp€tenz in
d€n Bereichen Wellness, Iitness,
therapie und Medizin bündeln, die
vorhandenen Netzwerke präsentie
rcn und vor allem neue Neizrverk€
schaffen", beschrcibt der Bü4er-
meister die Hint€rgründ€ derVeran-
stallung. Das Konzept der vergange-
nen Jahre habe sich als ä!ßerst er
folgreich enviesen und so wird auch

heuer das Programm anhand der
fünf Säulen der Kneipp-TheraPie
(Bewegung, wasser, Pflanzen, Er-
nährune, Ordnung) aufgebaut sein
,,Deshalb können $'ir auch nur An-
bi€ter zulassen, die in irgendeiner
Form in Verbindung zur Kneippthe
rapi€ siehen", mächi Ludwig deui-
lich.

Die lünf Säul€n bi€ten jedoch alle
Möglichkeiien und diese sollen noch
m€hrmit anderen Ber€ichen ergänzt
v€rden. Die Geschältswelt soll sich
g€nauso b€teiligen wie Behörden,
V-"rein€ oder die Gastfonomen. Män
könne ein Thema von verschiedenen

Richiungen her angehen und unter-
schiedliche Aspekte i'on der Vorbeu-
gung riber Gesundheits-Kleidung
bis hin zu Fächbüch€rn und Emäh
rung betrachten. Iast j€der Gewer-
beheibende könne in s€inem Ange-
bot eine Verknüpfung zu Ptaüer
Kneipps L€hre linden.

Die Aktivitäten sollten jedoch so
weit möglich in den teilnehmenden
Ceschäf ten staltf inden. Als Teilnah-
megebühr ivird einmalig pauschal
50 Euro verlangt egal ob für die
Teilnahme äm lestival und/oder d€r
cesundheilswoche.,.Dieser mode-
rate Preis ist nür möglich, weil die

Arbeitsgruppe ausrund 15 Personen
ehrenamuich arbeiiet", h€bt Bür-
scrmeister Lud\\,ig das z€itintensive
Eneaeenent he or. Die Anmelde
bögen wurden nun venchickt, inte-
rcssielte Teilnehmer mrissen sich bis
zum 30. Apdl anm€lden.

,, Wir w€rden heuef dasProgramm
im Juli fesuegen und auch gleich
drucken", sagt Kurdircktor Barth,
da dies im letzten Jahr zu knapp
organisieri war. Verantwo$lich f ür
das Programrn sind Beitina Pdtzl, 2 .
Vorsitzende des Knejppvareins, und
Herbert Heindl von der KuNenval
tung. ,,Wir r'€rsprechen uns von der
Umstrukturierung h€uer noch mehr
Teilnehmer bei der G€sundh€itswo-
che", erklärt Bettina Pritzl.

Sie rief auch anderc Bad Kötztin
ger V€reine auf. sich zu betalligen.
Auch Firmen könnten die Woche et-
wa für Voflräg€ zum Thema G,l
sundh€it nutzen. ,,Vor allem vollen
vir mehr G€verbetr€ibende in die
cesundh€itswoche niteinbinden",
so Pritzl. Darum benühtsich Mitor-
ganisator Jürgen Schödlbauer vom
Stadtmarketine. Er will die Bad
Köiztinger G€schäftswelt zu einer
Teilnahme animieren und ihnen ver-
schiedene Möglichkeiien dabei auf
zeigen.

,,Einfach alles in Bad Kötzting
soll sich in dieser Woche mit d€r
Gesundheit beschäftigan", so Betii-
nä Pdtzl, der man die Vodr€üde
bereits jetzt ansieht. Und äuch
Wolfgang Ludwig unterstrercht:
,,wir rufen die ganze Bevölkerung
zur Teilnahme und Mitwirkung auf
J€der ist q,illkommen. "
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